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Der goldene Herbst zieht durch 
die Lande. Emsiges Treiben 
herrscht auf unseren Feldern. 
Die letzten Ernteschritte und 
die Vorbereitung auf das nächs-
te Jahr werden gesetzt. Lang-
sam fallen Nebelschwaden ein, 

die Tage werden kürzer und die Natur beginnt sich lang-
sam zur Ruhe zu legen.
Der Herbst ist für viele Vereine und Institutionen genau 
das Gegenteil, nämlich der Beginn eines neuen Vereins-
jahres, das sich bis zum Sommer des kommenden Jahres 
erstreckt. Wichtige Planungen, erste Vorbereitungs- 
und Umsetzungsschritte werden gemacht. 
Für unsere Schülerinnen und Schüler ist es der erste 
wichtige Teil eines neuen Unterrichtsjahres. Für unsere 
Kindergartenkinder ist es der Beginn eines neuen Kin-
dergartenjahres. Neues wird entdeckt, erarbeitet und 
gelernt. Strahlende und erwartungsvolle Gesichter be-
gegnen uns vor den Schul- und Kindergartengebäuden. 
Sowohl den Kindern als auch den Verantwortlichen in 
den Vereinen und Institutionen wünsche ich auf diesem 
Weg im übertragenen Sinn einen goldenen Herbst! 

Menschen, die mehr tun, als ihre Pflicht
Um den Schulweg noch sicherer zu machen, hat sich 
aus dem derzeit stattfindenden Agenda-21-Prozess das 
Schülerlotsenprojekt entwickelt. Bremmer Maria, Loisl 
Kurt und Heilingbrunner Karl haben sich bereit erklärt, 
als Schülerlotsen für die Sicherheit unserer Kinder ihren 
Dienst zu versehen. Abwechselnd erleichtern sie unse-
ren „kleinsten“ Verkehrsteilnehmern das sichere Über-
queren der Markstraße. Danke für euer freiwilliges En-
gagement!

70 Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner unserer 
Freiwilligen Feuerwehren Münzbach und Obernstraß 
haben die Branddienstleistungsprüfung in Bronze und 
Silber abgelegt. In vielen Trainingseinheiten wurden 
die dafür notwendigen Handgriffe und der Umgang mit 
dem Gerät geübt. „Alle bestanden“, hieß es bei der Aus-
zeichnungsfeier. Herzliche Gratulation!

Wichtige Projekte fertiggestellt
Mit den Bankett-Schüttungsarbeiten konnte der Güter-
weg Brandstetter gemeinsam mit der Gemeinde Arbing 
fertiggestellt werden.
Die Marktstraße wurde durch das Anbringen von Blu-
mentrögen verschönert. Danke an den Verschöne-
rungsverein, der in Kooperation mit unseren Bauhof-
mitarbeitern die Planungs- und Bepflanzungsarbeiten 
durchgeführt hat. Auch der Durchgang zum Pfarrgarten 
wurde mitgestaltet. 
„Das Grün ist das Tüpfchen auf dem „i““ so die Aussage 
der Mitarbeiterin vom Land Oberösterreich, Abteilung 
„DOSTE (= Dorf- & Stadtentwicklung in Oberöster-
reich)“, beim Lokalaugenschein in Münzbach. 

Ihr seht, vieles tut sich in unserem Ort. Allein könnte man 
das nicht schaffen. Daher danke an alle, die im Sinne 
unseres (er)lebenswerten Münzbachs Verantwortung 
übernehmen und bei Projekten mitwirken.

Euer Bürgermeister
Josef Bindreiter

Vorwort
LIEBE MÜNZBACHERINNEN UND MÜNZBACHER! LIEBE JUGEND!
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Münzbacher Adventzauber am 
Samtag, 3. Dezember von 14 bis 18 Uhr und 
Sonntag, 4. Dezember von 9 bis 17 Uhr

Alle guten Dinge sind 3. Nach diesem Motto organi-
sieren wir auch heuer wieder unseren Adventmarkt in 
Münzbach.

PROGRAMMPUNKTE
• Der Nikolaus kommt
• Kasperltheater
• Pony reiten 
• Kinderholzwerkstatt
• Kunsthandwerksaussteller und                              

kulinarische Genüsse

AUSSTELLER GESUCHT

Gerne können sich noch Interessierte melden, die beim 
Adventzauber ausstellen möchten. Es gibt die Möglich-
keit, am Marktplatz auszustellen sowie in den Räum-
lichkeiten der Volksschule (Garderobe, Turnsaal). 

Das aktuelle Ausstellerverzeichnis und den 
Anmeldebogen finden Sie hier: 

https://muenzbach.ooevp.at/adventzauber/

Anfragen werden gerne unter 
muenzbacher.adventzauber@gmx.at 

entgegen genommen 

MÜNZBACHER
ADVENTZAUBER

... das aktuelle Ausstellerverezichnis: 

https://muenzbach.ooevp.at/adventzauber/

Laufende Infos: 
/adventzaubermuenzbach
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GEMEINDERATSSITZUNG 05.09. 
INFORMATIONEN AUS DER SITZUNG VOM 5. SEPTEMBER 2022

AGENDA 21-PROZESS - PRÄSENTATION DES ZUKUNFTSPROFILES DURCH 
DI WOLFGANG MADER - GENEHMIGUNG DES ZUKUNFTSPROFILES
Das Zukunftsprofil für die Gemeinde Münzbach des Agenda21-Prozesses wurde vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

30 KM/H ZONE FÜR EINEN TEIL DER WIMMSTRASSE - BESCHLUSS DER VERORDNUNG
Die Verordnung betreffend einer Zonenbeschränkung von 30 km/h für einen Teil der Wimmstraße ab der
Kreuzung mit der Friedhofstraße/Markt bis Höhe Einfahrt Kirchenparkplatz wurde mehrheitlich beschlossen. Die Mit-
glieder der FPÖ-Fraktion stimmten dagegen.

KAMMERORCHESTER MÜNZBACH - SUBVENTIONSANSUCHEN
Dem Kammerorchester Münzbach wird für das Jahr 2022 eine Subvention in der Höhe von € 2.000,-- gewährt.

AUFHEBUNG VON GEFASSTEN VERKAUFSBESCHLÜSSEN ÜBER DAS EHEMALIGE DOMINIKANER-
KLOSTER - ANTRAG DER MBB FRAKTION
Die MBB-Fraktion stellte den Antrag, alle im Gemeinderat gefassten Verkaufsbeschlüsse über das Dominikanerkloster 
Münzbach aufzuheben. Dieser Beschluss wurde mehrheitlich von Mitgliedern der ÖVP- und
FPÖ-Fraktion abgelehnt.

Details und alle Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung sind in der Gemeindezeitung zu finden 
https://www.muenzbach.at/Buergerservice/Aktuelles/Gemeindezeitung

ENERGIEKOSTEN - HEIMISCHE BETRIEBE BRAUCHEN ENTLASTUNG

Energiepreise und Versorgungssicherheit ha-
ben eine Dimension angenommen, die viele 
Unternehmen in ihrem Bestand gefährdet. 
Mit dem Energiekostenzuschuss wird ein 
Beitrag geleistet, um Mehrkosten, die auf-
grund der gestiegenen Energiepreise am 
Weltmarkt entstanden sind, abzufedern. 

Das kann jedoch nur ein erster Schritt sein. 
Es braucht noch weitere Entlastungen für 
unsere Unternehmen.

Unsere Forderungen:

• Der Strompreis muss vom Gaspreis 
entkoppelt werden! Dazu braucht es 
befristet eine behördliche Strompreis-
festsetzung nach dem Cost-Plus-Mo-

dell: Die Preise bilden die tatsächlichen 
Kosten der Stromproduktion ab und 
enthalten einen Gewinnaufschlag. 

• Neben der Aussetzung der Ökostrom-
pauschale und der Elektrizitätsabgabe 
ist eine weitere – zumindest temporäre 
– Reduzierung der Abgabenbelastung 
bei Strom und Gas notwendig.

• Eine „Investitionsprämie NEU“ könnte 
dazu beitragen, dass die Betriebe ra-
scher auf sinnvolle alternative Energie-
träger umrüsten können.

• Die Senkung der Mineralölsteuer sollte 
nach deutschem Vorbild sofort in An-

griff  genommen werden – Treibstoff  
darf nicht zum Luxusgut werden. Trans-
porte und Güter müssen weiterhin be-
zahl- und leistbar bleiben.

Nur, wenn rasch und zielgerichtet gehandelt 
wird, können wir die Liquidität der Unter-
nehmen und damit Arbeitsplätze in Öster-
reich erhalten.

Präsidentin 
Mag.a Doris Hummer
Wirtschaftsbund Landesobfrau

ooe-wb.at
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Europa, Österreich und Oberös-
terreich stehen in der schwierigs-
ten Zeit der Nachkriegsgeschich-
te. Russland hat den Krieg vor die 
Tore der EU getragen – und damit 
ein Zeitalter des neuen Kalten 
Krieges eingeläutet. 

Dieser Krieg und weiterhin beste-
hende Schäden durch das Coronavi-
rus lassen die Weltmärkte eskalieren 
– und treiben auch für die Menschen 
in Oberösterreich die Preise weiter 
nach oben. Dazu kommen die Her-
ausforderungen durch Klimaschutz 
und Digitalisierung. 

All das bereitet den Menschen Sor-
gen. Umso mehr muss die Politik 
jetzt Verantwortung übernehmen 
und  Orientierung sowie Sicherheit 
geben. Nur so können wieder Mut, 
Zuversicht und Kraft für den ge-

Helfen und schützen: 
Das ist unser gemeinsamer 
Auftrag in Oberösterreich. 

Sicherheit gibt den 
Menschen Zuversicht, 

Mut und Kraft.

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Während andere für 
einen Wut-Herbst 

mobilisieren, rufen wir 
zu Zusammenhalt und 

zu einem gemeinsamen 
Mut-Herbst auf. Nur 

Zusammenhalt macht 
Oberösterreich stark.

Florian Hiegelsberger
Landesparteisekretär

Landeshauptmann Thomas Stelzer formt Oberösterreich zu einem sicheren Land  
der Möglichkeiten.

meinsamen Weg durch diese Zeiten 
entstehen. 

Mit ihrem Programm „Schutz und 
Sicherheit. Für Oberösterreich“ zeigt 
die OÖVP gemeinsame Wege in 
eine gute Zukunft für Land und Men-
schen auf. Es gilt zu helfen, wo Hilfe 
nötig ist. Es gilt, Sicherheit zu schaf-
fen, wo die Menschen in ihrem Alltag 
plötzlich Unsicherheit spüren. Es gilt, 
Bundesheer und Polizei zu unter-
stützen sowie ein neues Wir-Gefühl 
für Land und Umwelt zu entwickeln. 

Das beste Fundament für diesen 
Weg in die Zukunft bilden die christ-
lich-sozialen Werte der OÖVP wie 
Hinwendung zum Mitmenschen, 
Leistungsgerechtigkeit und Zusam-
menhalt. So wird Oberösterreich 
gestärkt und gemeinsam in der Zu-
kunft ankommen.

SCHUTZ UND SICHERHEIT. 
FÜR OBERÖSTERREICH.
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Es gibt neue Figuren am ZWERGERLWEG in Münzbach zu bestaunen. Erkennt ihr die Märchen? Der Zwergerl-
weg ist immer einen Besuch wert! 

An dieser Stelle wieder vielen Dank an unsere Helfer für ihr Engagement und die tollen 
Ideen, damit sich am Zwergerlweg immer was tut und etwas Neues zu bestaunen gibt.

NEUE FIGUREN 
AM ZWERGERLWEG

https://muenzbach.ooevp.at/zwergerlweg/
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Für Abwechslung in den Ferien sorgte auch heuer 
wieder das Münzbacher Ferienprogramm. 

Ausgehend von Sonja und Michael Lettner wurde mit 
einigen Vereinen ein buntes Programm durch den 
Sommer zusammengestellt.

Das Programm richtete sich an SchülerInnen zwischen 
6 und 14 Jahren und fand großen Anklang.

Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle 
den mitwirkenden Ver-
einen, ohne die dieses 
Angebot nicht möglich 
gewesen wäre:

• Musikverein Münzbach mit Musikolympiade
• FF Münzbach und FF Obernstraß mit einem 

bunten Nachmittag
• Forum Münzbach mit einem Tag im Indiander-

dorf
• Union Greisinger Münzbach mit einem Spiel- 

und Sportnachmittag
• Bücherei Münzbach mit einer Schnitzeljagd
• JVP Münzbach mit Discgolf

Auch für die Sommerferien 2023 ist wieder ein Ferien-
programm geplant. Ideen und Vorschläge für mögliche 
Programmpunkte nehmen Sonja und Michael jederzeit 
entgegen.

NACHBERICHT 
FERIENPROGRAMM 2022

Annahme: 4 Personen, Einfamilienhaus mit 200 m2, 15.000 PKW-km/Jahr                             Quelle: OÖ. Energiesparverband

Waschmaschine – nicht wärmer waschen als nötig: 
ein 30º statt 60º-Waschgang spart 0,15 Cent 20 €
Wäschetrockner bewusst verwenden: 
Trocknen auf der Leine spart bis zu 1,10 Euro 40 €
Heizkörper entlüften 50 €
Thermostatventile verwenden 80 €
Standby-Verbrauch vermeiden: 
Geräte im Standby verbrauchen auch Strom 90 €
Richtig lüften: 
3–4 Mal täglich Stoßlüften statt Dauerkippen 100 €
Geschwindigkeit reduzieren: 
120 statt 130 km/h bringt eine Treibstoffeinsparung von ca. 10 % (bei 110 km/h 
sind es 5–20 %, bei 100 km/h sind es 20–25 %)

150 €
21°C statt 23°C Raumtemperatur: 
pro °C können 6 % Kosten gespart werden 160 €

So viel bringt Energiesparen Einsparung

Gerade jetzt – gemeinsam Energiesparen

690 €

Gesamt-ersparnis:



DER OÖ. SENIORENBUND
EINE DER GRÖSSTEN GEMEINNÜTZIGEN ORGANISATIONEN DES LANDES

In unserer Gesellschaft engagieren sich viele Men-
schen in unterschiedlichsten Bereichen des Zusam-
menlebens ehrenamtlich, d. h. sie tun mehr als ihre 
Pflicht, ohne Bezahlung zum Wohle des anderen bzw. 
der Gemeinschaft. So ist es auch beim OÖ. Senioren-
bund, wo sich eine große Anzahl von Ehrenamtlichen 
für die Mitglieder einsetzt, um die Lebensqualität und 
die gesellschaftliche Teilhabe der Generation 60+ zu 
fördern.

Diese ehrenamtlichen Tätigkeiten betreffen beispiels-
weise die Sozialberatung durch die Sozialreferenten 
oder durch überregionale Sprechtage in Perg bzw. 
Grein. Viel Augenmerk wird vor allem auf die gemein-
schaftsfördernden Aktivitäten gelegt, wie Stammti-
sche, Orts-, Bezirks- u. Landeswandertage, Ausflüge 
oder Reisen. Wichtig sind auch die Fortbildungspro-
gramme (EDV-Stammtische, ISA-Kurse,…), um mit 

den Änderungen der Zeit Schritt halten zu können. 
Bewegungsprogramme für die Gesundheit und Kul-
turveranstaltungen (Landestheater, Adventsingen,…) 
runden das Angebot ab.

Der Seniorenbund Münzbach versucht einen Teil die-
ses breiten Spektrums an Aktivitäten und Unterstüt-
zung in seinem Programm abzubilden. Nach den coro-
nabedingten Ausfällen in den Vorjahren konnten heuer 
unsere Mitglieder wieder an vielen Veranstaltungen 
teilnehmen und Gemeinschaft erleben. Für diese Teil-
nahme möchte der Vorstand ein herzliches Danke sa-
gen! Ebenso sei den Sprengelbetreuern und allen ge-
dankt, die sich ehrenamtlich im Seniorenbund für die 
Generation 60+ einsetzen. Den Mitgliedern wünscht 
der Vorstand Gesundheit und viel Freude in der Ge-
meinschaft des Seniorenbundes Münzbach.

WAS IST LOS IN MÜNZBACH?

4-Tage-Fahrt Ausflug Schrems - 
Ottensteiner Stausee

Hinterstoder Kamig Stammtisch HolzerOrtswanderung



Am 4. September 2022 war es soweit: Das Musik-
heim, das Herzstück eines jeden Musikvereines, 
wurde feierlich eröffnet.

Danke an alle fleißigen Helfer, die sich immer wieder für 
unser neues Musikheim Zeit genommen haben! Ohne 
euch wäre dieses Vorhaben nicht möglich gewesen.

Leo Langeder
Obmann Musikverein Münzbach

MUSIKHEIM ERÖFFNUNG

WAS IST LOS IN MÜNZBACH?

GEM2GO - MÜNZBACH
ALLE GEMEINDEINFOS IN EINER APP

Gemeindeinfos, Kontaktdaten, Ansprechpersonen, 
Müllabfuhr Termine (inkl. Erinnerungseinstellung), 
Amtliche Termine, Veranstaltungen, usw. alles in der 
Münzbach Gem2Go-App.

Weitere Infos & Download hier: 
https://www.gem2go.at/muenzbach
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Liebe Kinder!

Eine aufregende Zeit liegt vor euch. 
Besonders zum Schulstart heißt es jetzt, 
alle Energie aus den Sommerferien 
mitzunehmen und voller Freude in der 
Schule durchzustarten.

In diesem Sinne wünsche ich 
allen Schülerinnen und Schülern 
ein erfolgreiches Schuljahr.

Foto © OÖVP

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Mit welchem bekannten gelben Zug kannst 
du durch Linz fahren, um die schönsten 
Sehenswürdigkeiten der Landeshauptstadt 
zu sehen?

In welcher Stadt Oberösterreichs fließen 
die Flüsse Steyr und Enns zusammen?

Wo wohnten in Oberösterreich einst Kaiser 
Franz Joseph I. und Kaiserin Elisabeth? 
Tipp: Dieser Ort ist auch in den bekannten 
„Sissi-Filmen“ zu sehen.

LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Der Bummelzug, 2: Stadt Steyr, 
3. In der Kaiservilla in Bad Ischl

Im September bepflanzten die fleißigen Damen vom 
Verschönerungsverein die neuen Steintröge, welche 
das Ortszentrum in Münzbach auflockern und begrü-
nen. Die Bauhofmitarbeiter platzierten die Tröge auf 
den zuvor ausgewählten Standorten.

Von der ÖVP - Münzbach gab es einen Kaffee und Tee 
zur Stärkung bei der Arbeit.

Auch der Durchgang beim Pfarrhof wurde vom Ver-
schönerungsverein bepflanzt.

Herzlichen Dank an die Mitglieder des Verschönerungs-
vereines und allen Beteiligten für den Arbeitseinsatz!

STEINTRÖGE BEPFLANZT

WAS IST LOS IN MÜNZBACH?

Mit Beginn des neuen Schuljahres war auch der Start der Schü-
lerlotsen in Münzbach! Die Schülerlotsen sichern den Fußgän-
gerweg im Markt. 

Die Marktgemeinde Münzbach dankt den freiwilligen Schülerlot-
sen Maria Bremmer, Kurt Loisl und Karl Heilingbrunner.

Wer Interesse hat, das Team der Schülerlotsen zu unterstützen, 
kann sich gerne am Gemeindeamt melden.

SCHÜLERLOTSEN

IMPRESSUM Herausgeber und Redaktion: OÖVP Münzbach, Obmann Michael Lettner, Feldstraße 14, 4323 Münzbach,
0664/23 45 911, michael.lettner@gmx.net. Fotoquellen: Gschwandtner Georg, Neugschwandtner Karl, Neugschwandtner Ste-
fan, Luger Gerhard, pixabay. Angaben zur Offenlegung nach § 25 Mediengesetz finden Sie unter www.ooevp.at/impressum. 
Angaben zum Datenschutz finden Sie unter www.ooevp.at/datenschutz.
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Organisiert von der


